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> Help Samariter Jugendgruppe Samedan 

„Stambuoch“

   Manuela Willen, T 081 852 19 01

Waldspielgruppe und Spielgruppe 
Samedan

Nach schönen und intensiven Jahren seh-

nen wir uns nach einer Veränderung. Auf 

Ende Schuljahr, d. h. im Juli 2011, werden 

wir uns als Spielgruppenleiterinnen ver-

abschieden. Uns ist es jedoch ein grosses 

Anliegen, dass die Spielgruppe weiterge-

führt wird. Sie gehört mittlerweile zum 

Bestand unserer Gemeinde. Wer hätte 

deshalb Interesse die Wald- und Spiel-

gruppe weiterzuführen? Für Fragen ste-

hen wir Euch gerne zur Verfügung.

> Paola Morellini, T 081 852 13 13

   Jeanine Mevio, T 081 852 48 34

   Claudia Morell, T 081 850 07 12

Biblioteca da Samedan/Bever

Neuanschaffungen in der Biblioteca 

Samedan/Bever

Liebe/r Lesefreund/in

Folgende Medien haben wir für Sie neu 

eingekauft:

Für Erwachsene

„Dreizehn Stunden“, 

Roman von Deon 

Meyer. Inspector 

Benny Griessel hat 

schon bessere Tag 

gesehen. Seit seine 

Frau ihn herausge-

worfen hat, versucht 

er nüchtern zu blei-

ben und nun soll 

er als Mentor auch 

noch eine Gruppe 

junger schwarzer Polizisten anleiten. Zwei 

Morde beginnen die Polizei von Kapstadt 

in Atem zu halten. Ein amerikanisches 

Mädchen wird gefunden – sie wurde mit 

einem Messer tödlich verletzt. Doch wo ist 

Samariterverein Samedan

Erster Wettkampf der Help Samariter Ju-

gendgruppe Samedan „Stambuoch“

Am 18. April fand in Tschierv ein Regio-

nalwettkampf der Samariter statt. Nebst 

rund 70 Samaritern aus dem Bergell, 

Puschlav, Engadin und dem Münstertal 

waren auch vier Help-Gruppen aus Same-

dan beteiligt.

Die grossen sowie die kleinen Samari-

ter hatten einen OL zu bestreiten. An den 

fünf Posten gab es praktische oder the-

oretische Aufgaben zu meistern. Obwohl 

das Wetter nicht mitspielte und es ge-

schneit hat wie im Winter, liessen sich die 

Samariter nicht entmutigen. Im richtigen 

Leben passieren Unfälle ja auch nicht nur 

bei schönem Wetter…. Mit viel Begeiste-

rung und Engagement haben sie die Pati-

enten geborgen und betreut.

Dionys Steger, Vizepräsident des kanto-

nalen Samaritervereins betonte, dass der 

Kantonalverband solche regionale Übun-

gen unterstütze: „So können die Samari-

ter vom theoretischen Wissen der ande-

ren Samariter profi tieren und dies direkt 

in der Praxis anwenden.“ Ein besonders 

grosses Kompliment sprach Dionys Steger 

den Help-Gruppen aus: „Sie haben sich 

in Tschierv besonders Mühe gegeben und 

waren damit sehr erfolgreich. Die Jugend 

ist unsere Zukunft!“

Ohne Hemmungen oder Berührungsängste 

sind sie auf die Patienten zugegangen. 

Die Samariter haben nur noch gestaunt, 

mit welcher Selbstverständlichkeit die 

Kinder auf fremde Personen zugegangen 

sind und diese untersucht und betreut 

haben.

Ein Highlight besonders für die Kinder 

war der Bergrettungs-Posten. Dazu wur-

den die Samariter zuerst über eine kleine 

Felswand abgeseilt. Unten angekommen 

mussten sie den Verunfallten in Sicherheit 

bringen und betreuen. Auch diese Auf-

gabe haben alle mit Bravour gemeistert.

Die Help Samariter Jugendgruppe Same-

dan wurde im Jahre 2008 ins Leben ge-

rufen und zuerst für ein Jahr auf Probe 

geführt. Im November 2009 fand dann 

die offi zielle Gründung der Help-Gruppe 

statt. Der Verein ist eine Untergruppe des 

Samariter vereins Samedan. Zurzeit be-

steht die Help-Gruppe aus 28 Mitgliedern. 

Sie treffen sich einmal im Monat zu ei-

ner Übung, an welcher die verschiedenen 

Themen des Samariterwesens den Kin-

dern vermittelt werden.

Battasendas da Samedan

Was Wölfe bei den Schlümpfen tun

Am letzten Maiwochenende hat in Cazis 

das kantonale Wölfl i-Weekend der Pfadi 

Graubünden stattgefunden. 12 verschie-

dene Abteilungen haben alles gegeben, 

um den heissbegehrten Wanderpokal mit 

nach Hause nehmen zu dürfen. Mit dabei 

war auch eine Delegation aus dem Enga-

din, zusammengesetzt aus den drei Ab-

teilungen St. Moritz, Scuol und Samedan. 

Papa Schlumpf war in grosser Sorge, weil 

Schlumpfi ne von Gargamel entführt wor-

den ist und so hat er alle Kinder aufge-

rufen, ihm zu helfen, damit Schlumpfi ne 

schnell wieder befreit werden kann. So 

ging es dann am Sonntag mit der Su-

che nach dem bösen Gargamel und ei-

nem spannenden Postenlauf los. Trotz des 

Dauerregens konnte Schlumpfi ne schluss-

endlich gerettet werden. Die Engadiner 

haben auf dem Lauf am meisten Punkte 

geholt und so bleibt der Wanderpokal der 

Pfadi Graubünden für ein ganzes Jahr in 

unserem Tal. 

Die Gewinnergruppe aus dem Engadin

Der Wanderpokal für ein Jahr im Engadin

> Victoria Mosca

   Battasendas da Samedan
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Für Kinder

„Wir leben in Süd-

afrika“, Kinder der 

Welt, von Claire 

Veillères. Anna, 

Kevin und Nom-

zipo nehmen uns 

mit auf eine Reise 

durch Südafrika. 

Lange Zeit war das 

Land durch die 

Apartheid zerrissen 

und noch heute ist das Zusammenleben 

von Schwarzen und Weißen schwierig. 

Anna wohnt im reichen Stadtteil Melville 

in Johannesburg. Kevins Eltern sind weiße 

Farmer. Und Nomzipos Familie lebt in Um-

tata. Das Mädchen gehört der Ethnie der 

Xhosa an, worauf es sehr stolz ist, denn 

auch Nelson Mandela ist ein Xhosa.

„Donnerwet-

ter, was für 

ein Sommer!“, 

ein Abenteuer 

mit Matz, Fratz 

und Lisett-

chen von Rose 

Pfl ock. Was für 

ein herrlicher 

Sommertag! Vergnügt rennen Matz, Fratz 

und Lisettchen zur Wippe. Plötzlich braut 

sich über ihren Köpfchen ein Sommerge-

witter zusammen. Der Regen prasselt auf 

die Erde. Schnell fl üchten die drei in eine 

Höhle: Aber – huch! – wer ist das? Zwei 

Mäuschen sitzen bereits darin. Gemein-

sam fürchten sie sich – und das verbin-

det. Als sich der Himmel wieder lichtet, 

haben die drei Hörnchen neue Freunde 

gewonnen, mit denen das Wippen noch 

mehr Spaß macht.

Reduzierte Öffnungszeiten während der 

Sommerferien

Während der Schulferien vom 12. bis 21. 

Juli 2010 ist die Bibliothek jeweils diens-

tags von 9 bis 11 Uhr und freitags von 18 

 bis 20 Uhr geöffnet.

Holen Sie sich Ihre Ferienlektüre in unse-

rer Bibliothek! Es warten viele spannende 

Neuheiten auf neugierige Leser und Lese-

rinnen. Auf unserer Homepage (www.bi-

blioteca-samedan.ch) veröffentlichen wir 

regelmässig alle unsere neu eingekauften 

Medien. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

> Brigitte Hartwig, Marlene Gehwolf und 

Flurina Plouda Lazzarini

   E-mail: biblioteca@samedan.ch, 

T 081 851 10 17

mit Romeo, an seine Haut, seine Stimme. 

Und daran, wie alles begann... Oster-

montag, der Tag des großen Fußballspiels 

der Mädchenmannschaft im südafrika-

nischen Township Masi! Hunderte Fans 

sind gekommen, sogar Jabuliles Vater und 

ihr Bruder Lonwabo. Auch eine Gruppe 

fremder Jungen steht am Spielfeldrand. 

Dort, wo es am meisten staubt. Als Jabu-

lile endlich durch die gegnerische Abwehr 

bricht und ein echtes Traumtor schießt, 

steht plötzlich einer der Jungen vor ihr 

und gratuliert strahlend. Es ist Romeo. 

Jabulile wundert sich noch, als ihr Bruder 

Lonwabo schon heranstürmt, den Frem-

den beschimpft und verjagt. Er ist einer 

der Flüchtlinge aus Simbabwe und Vielen 

im Township sind „die Simbos“ ein Dorn 

im Auge. Die Jagd auf Romeo beginnt. 

Dies ist der Anfang einer Geschichte, die 

beides ist: eine erschreckende Erzählung 

von Fremdenfeindlichkeit in Südafrika 

und eine anrührende, hoffnungsvolle Lie-

besgeschichte zwischen zwei afrikani-

schen Teenagern.

„Drei große 

Fussballgötter.“ 

P.M. Biografi en 

bei Baumhaus, 

Pelé - Franz 

Beckenbauer 

- Zinédine Zi-

dane, von Anke 

Dörrzapf. Sie 

waren Ausnah-

mespieler, sind Vorbilder und Fussball-

götter! Der Brasilianer Pelé (geb. 1940) ist 

der Weltfussballer des 20. Jahrhunderts. 

Bereits als 17-Jähriger wurde er Weltmeis-

ter (1958) und dies dann noch zweimal. In 

1363 Spielen schoss er unglaubliche 1283 

Tore. Pelé ist übrigens u.a. Ehrenmit-

glied der Vereine Rot-Weiss Essen und 1. 

FC Köln. Franz Beckenbauer (geb. 1945), 

Der Kaiser, wurde als Spieler (1974) wie als 

Trainer (1990) Weltmeister. Er kickte in 424 

Bundesligaspielen für den FC Bayern Mün-

chen und den Hamburger SV und bestritt 

103 Länderspiele. Dreimal wurde er deut-

scher Fussballer des Jahres. Der Franzose 

Zinédine Zidane (geb. 1972) spielte bereits 

mit 16 Jahren in der ersten Liga und spä-

ter u.a. bei Juventus Turin und Real Ma-

drid. In 108 Länderspielen erzielte er 31 

Tore. Sein Abgang war dramatisch: Der 

dreimalige Weltfussballer wurde im End-

spiel der WM 2006, dem letzten Spiel sei-

ner Karriere, nach Beleidigung und legen-

därem Kopfstoß vom Platz gestellt.

ihre Freundin Rachel, mit der sie am Tag 

zuvor aus Namibia gekommen ist? Grie-

ssel erfährt, dass Rachel durch die Stadt 

gejagt wird, sich aber nicht traut zur Po-

lizei zu gehen. Zur selben Zeit fi ndet ein 

Hausmädchen einen Musikproduzenten 

tot in seinem Haus – vor ihm liegt seine 

Frau mit der Pistole und erwacht langsam 

aus dem Alkoholrausch. In all dem Schla-

massel erhält Griessel den Anruf seiner 

Frau. Sie bittet um ein Treffen – sie will 

ihm endlich sagen, wie es mit ihnen bei-

den weitergehen kann. „Deon Meyer ist 

ein überragend spannender Chronist ei-

ner schuldbeladenen Gesellschaft im Auf-

bruch.“ Tobias Gohlis, Die Zeit.

Für die ganze Familie

„Tortuga – Die 

unglaubliche 

Reise der Meeres-

schildkröte“, DVD, 

von Nick Stringer. 

Diese DVD erzählt 

von einer der au-

ssergewöhnlichs-

ten Wanderungen 

in der Tierwelt. 

Geboren an einem Strand in Florida be-

gibt sich eine kleine Meeresschildkröte 

auf eine gefährliche und aufregende 

Reise. Seit über 200 Millionen Jahren ist 

es dieselbe Route, die schon ihre Vorfah-

ren bewältigt haben. So macht auch sie 

sich auf und folgt dem Golfstrom Rich-

tung Antarktis. Sie durchschwimmt den 

gesamten Nordatlantik bis nach Afrika, 

um dann wieder zurückzukehren. Eine 

Odyssee, die nach 25 Jahren an ihrem 

Ursprungsort endet. Doch nur eine von 

zehntausend Meeresschildkröten überlebt 

und kehrt zurück an den Strand in Florida, 

um ihre Eier abzulegen. Wird die Meeres-

schildkröte den vielfältigen Gefahren des 

Ozeans trotzen und so den ewigen Kreis-

lauf ihrer Vorfahren fortsetzen?

Für Jugendliche

„Romeo und Ja-

bulile“, eine süd-

afrikanische Lie-

besgeschichte von 

Lutz van Dijk. Ein 

Stück Schokola-

denpapier ist alles, 

was Jabulile ge-

blieben ist. Darauf 

ein paar Buchsta-

ben in seiner Schrift. Love you. R. Jabulile 

erinnert sich. An die heimlichen Treffen 
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Da Privats – Von Privaten

Traditionelle 1. August Modellflugshow 

am Engadin Airport

Die einzigartige Airshow am Engadin 

Airport findet dieses Jahr zum 21. Mal 

statt. Zur Show haben die Veranstal-

ter, die IG Modellflugshow und der En-

gadin Airport, die besten Piloten aus 

dem In- und Ausland eingeladen. Sie 

werden von 10.30 bis 12 Uhr und von 13 

bis 17 Uhr ihre Flugkünste am Engadi-

ner Himmel vorführen. Ein Spektakel 

für Gross und Klein.

Während der 5 1/2 -stündigen Flug-

show werden die Piloten Schlag auf 

Schlag ihr Können zeigen und die Zu-

schauer mit ihren Kunststücken be-

geistern. Grossmodelle, Segelschlepp-

Modelle, Tiger F-5, Doppeldecker, 

Motorflugzeuge, Helikopter, Jet Mo-

delle sowie Raketenflugzeuge werden 

sich am Engadiner Himmel tummeln. 

Ein Highlight sind sicher die turbi-

nenbetriebenen Jets, die mit einer 

Geschwindigkeit von über 300 Kilo-

metern pro Stunde durch die Luft ge-

steuert werden. Hier ist ein grosses 

Fingerspitzengefühl der Piloten ge-

fragt. Nicht weniger attraktiv sind die 

Segelflieger, die originalgetreu mit 

Schleppflugzeug in die Höhe gezogen 

werden.  Christian Flütsch mit seinem 

Acro-Segelflug, das immer gern gese-

hene und atemberaubende Heliballett 

der Heli-Bernina, das in diesem Jahr 

schon um 11.30 Uhr stattfindet und 

eine bemannte russische YAK 9 im tie-

fen Überflug werden diesen Modell-

flugtag umrahmen.

Im Modellflugpark können Interes-

sierte die Modelle von ganz nah be-

staunen und sehen, mit welcher 

Präzision, Geduld und Liebe sie origi-

nalgetreu nachgebaut worden sind. 

Eine Arbeit die viel Fleiss, Ausdauer 

und Herzblut erfordert bis sich die 

Modelle in die Luft erheben können.

Die Flugpiste wird während der gan-

zen Flugshow geschlossen bleiben. 

Nur von 12 bis 13 Uhr ist sie für den 

Flugverkehr offen und bietet den Be-

suchern die Möglichkeit, ankommende 

und startende Flugzeuge aus nächster 

Nähe zu bestaunen.

Ein erfahrener Moderator führt durch 

das vielseitige Programm und dank 

der Verpflegungsmöglichkeiten im 

Restaurant Intersection oder an den 

Grillständen ist an diesem Tag auch 

Hexenduell

Für 2 bis 4 Spieler ab 5 Jahren. Alle Hexen 

sind zum Duell gegen den verhexten Be-

sen Hokuspokus zusammen gekommen. 

Jede versucht, den fliegenden Besen so 

zu bändigen, dass er ihre Zaubersteine in 

den grossen Hexenkessel fegt. Doch nur 

wer die magnetischen Kräfte der Hexe mit 

Geschick und Fingerspitzengefühl lenken 

kann, hat zuerst seine Zaubersteine im 

Kessel. Ein mag(net)isches Geschicklich-

keitsspiel.

Das nächste Mal stellen wir euch Kraken, 

Bienen, Schweine und Mäuse vor.

Flinke Flitzer für clevere Kids

Laufräder stehen bei Kids ab zwei Jah-

ren hoch im Kurs. Die unbändige Lust auf 

Bewegung kommt nicht von ungefähr, 

schliesslich wird dadurch die geistige 

Entwicklung der Kinder massgeblich un-

terstützt. Just im richtigen Alter fördert 

das Laufrad Gleichgewichtssinn und Ko-

ordination. Beherrschen die Kinder das 

Laufrad, ist der Schritt zum Velofahren 

nicht mehr gross. Unsere Laufräder war-

ten auf euch!!!

Öffnungszeiten

Dienstag, 16 bis 17 Uhr und

Freitag, 16.30-17.30 Uhr

Ludoteca Arlekin

Neuheiten 

Vampire, Magier und Hexen sind in die 

Ludotheck eingezogen und warten auf 

deinen Besuch.

Vampire der Nacht

Ein dunkles Spiel. Auf der Nominierungs-

liste zu Kinderspiel des Jahres 2010. Für 

2 bis 4 Spieler. Ab 6 Jahren. Spieldauer: 

20 bis 30 Minuten. Nachtleuchtende Fi-

guren. Der fiese Vampirjäger hat einen 

Sack Knoblauch über der Ruine der Vam-

pire ausgeleert. Gemeinsam mit Vampir 

und Fledermaus gilt es, die gefährlichen 

Knollen mit Geschick aus der Burg zu 

schieben. Ein magnetisches Geschicklich-

keitsspiel in spannender Atmosphäre zu 

spielen!

Kleine Magier

Aufregung im Zauberland! Der große Ma-

gier Merlin kommt, um die Zauberlehr-

linge zu prüfen. Aber die Aufgabe ist nicht 

ganz einfach: Unter den neun Zauberhü-

ten sind Tiere versteckt. Merlin gibt vor, 

welches Tier hervorgezaubert werden soll. 

Wer sich gemerkt hat, unter welchem Hut 

das gesuchte Tier steckt, bekommt zur 

Belohnung einen Stern. Aber aufgepasst: 

Wenn das Zaubersymbol gewürfelt wird, 

drehen sich die Zahnräder und schon be-

wegen sich alle Zauberhüte auf geheim-

nisvolle Weise. Ein verdrehtes Gedächt-

nisspiel für 2 bis 4 Spieler von 4 bis 99 

Jahren. Mit magischer Meistervariante.
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türa chi as mouva. Ma che po que esser?  

Que stögli dalum ir a guarder. 

Bod fand la cupicha as metta Lea 

in direcziun da quista creatüra in-

cuntschainta.

Pü dasper cha Lea gniva, pü dad ot 

udiva ella blastemmas da la creatüra in-

cuntschainta. Arriveda tar quist umaun 

be blastemmas, ho Lea bado, cha’s trat-

taiva d’ün pas-cheder. Be buonder as ho 

ella avicineda ed ho dit, ch’ella saja la 

Lea ed ho dumando, sch’ella possa güder.

Ün pêr nouvas blastemmas incuntschain-

tas ed ün’öglieda sgrischusa füttan la re-

sposta. 

Che voust tü matta am güder? Scha tü sa-

vessast, che chi’d es capito a me, nu du-

mandessast uschè stüpid!

Ma quinta, che es capito?

Ah, che dessi discuter cun te? Quist nu‘m 

craja üngün‘orma! Eau d’he già clappo 

forellas da 3 kils e dapü, ma quecò, ... in-

credibel! Ma che discut eau cun te? 

Il prüm d’he eau cret, ch’eau saja resto 

pendieu vi d’ün crappun. Eau d’he strat e 

strat cun tuotta forza. Per furtüna d’heja 

sü üna cavaletta grossa! E cò as ho cu-

manzo a mouver qualchosa. Huouv! Che 

peschun! Il pesch da mia vita!, d’he eau 

penso. E trat, ma quel as ho miss a tra-

viers, ed alura il d’he eau vis! Mamma, 

che bes-cha! Incredibel. 

Ün octopous, l’imsüra dapü ch’ün me-

ter, cò aint il En. Güst suot la punt da la 

ferrovia retica a Samedan. Nu lascher ir, 

d’eira mia devisa. Tü nu crajast, che chi 

capita cun ün pas-cheder in ün mumaint 

uschè! Che cumbat! Sgür üna mezz’ura 

giaiva que insü ed ingiò, invi ed innò, 

ed in quel mumaint cha tü est gnida… 

houvf…. pü ünguotta! 

Pramf e davent!  Incredibel! Schmaladida 

mer….., porc…., ed uschè inavaunt!

Ma es que vaira, che ch’El am quinta cò?

Ma che voust tü dir? Crajast tü cha’l pas-

cheder Heiri saja ün manzneder?

Uschè es Lea darcho ida a chesa cun la 

persvasiun, cha ella ho vis quella bes-cha 

risch.

> Heiri Bundi, Volketswil

cha las bes-chas periclitedas da las 

istorgias haun clappo, vegna transferieu 

sün nossa lingua pericliteda! Ma sper 

l’agüd exteriur voul que per bes-chas e 

linguas periclitedas ün ambiaint intact 

ed impustüt persvasiun interna e bgers 

giuvens.

L’appel a las Rumauntschas ed als Ru-

mauntschs creschieus da’s parteciper a 

la concurrenza nun ho gieu ün grand 

rimbomb. Be duos lavuors sun entredas. 

La prüma, ün rap da Chatrina Urech-

Clavuot, vainsa publicho ill’ultima Pa-

della. La seguonda, quella d’ün Same-

drin, chi sto daspö 40 ans giò la Bassa, 

vulainsa publicher uossa. L’autur es Heiri 

Bundi da Volketswil. Eir el ho cuntinuo 

l’istorgia „La risch misteriusa“ da Göri 

Klainguti.

Grazcha fich per tuottas duos contribu-

ziuns!

Als Samedrin, schon über 40 Jahre im 

Unterland, haben mich die Geschichten 

fasziniert. Vor allem die mit der Wur-

zel im Fluss, das kann nur der Inn sein! 

Ich versuche nun Romanisch zu schrei-

ben und hoffe, Ihr versteht es noch. Ich 

kenne die Geschichte nämlich und weiss 

auch, was wirklich war. 

Alura pruvainsa!

La bes-cha risch

Scu dit, Lea vaiva liber ed ella es ida giò 

tar l’ova, inua ch’ella avaiva vis quella 

risch, u eira que propi üna risch, u che 

po que eir esser sto? 

Scu mincha di per ir a scoula pigliet ella 

la via suot pè. Vers Samedan, traver-

sand la plazza aviatica, gnit ella adüna 

pü dastrusch al lö dal grand buonder. 

Cò, be ün pêr meters, ella vzaiva già la 

punt. 

Eau sun persvasa, eir scha tuot la fami-

glia be riaiva, eau d’he radschun!. Eau 

d‘he vis quista bes-cha misteriusa, ed 

eau la vez sgür darcho.

Uossa es Lea riveda tar la punt. Precis 

giò lo es la risch, u quella bes-cha mi-

steriusa, eau sun sgürischma!

Hm, eau am stögl concentrer bain, uuh, 

inua d‘eira que precis? Pü a schnestra? 

Pü a dretta, schmal… uossa nu vezzi 

propi pü ünguotta! Que nu po esser! 

Ella guarda insü ed ingiò! Ünguotta!... 

Eau sun sgüra, eau d’he vis quista risch, 

quista bes-cha misteriusa!

Lea ponderescha….., uossa vezza ella, 

guardand pü ingiò dal flüm, üna crea-

ein kulinarischer Höhenflug garantiert. 

Der Eintritt zum Anlass ist frei.

> Medienkontakt: Andrea Parolini,  

Engadin Airport

Chantun litterar – Literaturecke

Sch’Ellas, cheras lecturas ed Els, chers 

lectuors, haun vöglia da publicher cò 

egnas istorgias, poesias u otras ouvras 

litteraras, schi ch’Ellas/Els tramettan 

quellas a bilinguited@bluewin.ch.

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, hier 

eigene Geschichten, Gedichte oder andere 

Werke veröffentlichen möchten, dann 

schicken Sie diese bitte an  

bilinguited@bluewin.ch.

Concurrenza litterara:  

«L’istorgia cumanzeda»

In venderdi, ils 30 avrigl 2010, ho gieu lö 

illa sela Puoz la concurrenza litterara da 

la scoula cumünela «L’istorgia cuman-

zeda». Tuot ils s-chelins s’haun parteci-

pos, ed il publicum – la sela d’eira plain 

stachida – ho pudieu giodair üna saireda 

divertenta e varieda. Da las scoulinas fin 

al s-chelin ot s’haun scolaras e scolars, 

sulets u in gruppas, sfadios da preschan-

ter lur cuntinuaziuns da las istorgias, 

ch’üna scriptura e trais scriptuors vaivan 

cumanzo bel ed aposta per nossa scoula. 

A s’ho pudieu admirer scenettas da te-

ater, prelecziuns da prosa, comics ed ün 

rap. Spectaturas e spectatuors d’eiran 

inchantos da la fantasia, dal zeli e da 

la cumpetenza da las scripturas e dals 

scriptuors giuvens. Eir ils scriptuors e la 

scriptura d’eiran preschaints ed a la fin 

da mincha s-chelin haune prelet lur fin 

da l’istorgia. Traunteraint ho il cor da la 

magistraglia suot la bachetta da Schimun 

Janett pissero per trategnimaint musical. 

Las duos uras sun passedas in ün hui, e 

protagonistas e protagonists, auditu-

ras ed audituors sun turnos a chesa inri-

chieus e cuntaints. Sperainsa, cha l’agüd, 
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Eventkalender Monat Juli

Datum Zeit Veranstaltung Ort

01. Juli 10 1st Glamour Golf 2010 Golfplatz Samedan

03. Juli 10 10.00-16.00 Engiadina Classic Engadin Airport

05. Juli 10 17.00 Kinderfeier Katholische Kirche

06. Juli 10 20.30 Diavortrag Gerhard Franz: 
Faszination Nepal – Buddhas, Berge und Bazare

Chesa Planta

08. Juli 10 20.00-22.00 Philostamm. Diskussionen, Meinungs- und Ideenaustausch zu 
Themen die am jeweiligen Abend bekanntgegeben werden. 

Restaurant Dosch Samedan

10./11. Juli 10  The Engadine Amateur Championship Golfplatz Samedan

11. Juli 10 11.00 Kirche im Grünen mit Oberengadiner Jodelchörli und Alphorn 
Klängen

Restaurant Roseg-Gletscher

12.-17. Juli 10  40th St. Moritz Gold Cup Week Golfplatz Samedan

13. Juli 10 12.00 Risotto Plausch Alp Muntatsch

 20.30 Diavortrag Gerhard Franz: Bergseen, die blauen Perlen im 
 Engadin

Chesa Planta

18. Juli 10 12.00 - 12.30 Platzkonzert der Original Kaiserjäger Blasmusikband, 
mit rund 50 Musikern aus Österreich

Plantaplatz oder Gemeindesaal 

20. Juli 10 12.00 Risotto Plausch Alp Muntatsch

 20.30 Diavortrag Gerhard Franz: Das Engadin, Land des Lichts Chesa Planta

22. Juli 10 18.00 The Dinner Cruise: Santa Maria im Münstertal mit 
Klosterbesichtigung

Volante Car

25. Juli 10 19.00 Konzert: Brassbands im Alpenrausch mit Big Band der  
Academia Engiadina und Mnozil Brass 

Hangar Engadin Airport

26. Juli 10 20.30 Circus Nock 150 Jahre Jubiläumstournee Cho d‘Punt

27. Juli 10 12.00 Risotto Plausch Alp Muntatsch

15.00 Circus Nock 150 Jahre Jubiläumstournee Cho d‘Punt

20.30 Diavortrag Gerhard Franz: Wanderungen im Blumenparadies 
Engadin und Bergell

Chesa Planta

 20.30 Circus Nock 150 Jahre Jubiläumstournee Cho d‘Punt

28. Juli 10 17.30 Konzert der Engadiner Kantorei im Rahmen der sieben 
Konzerte im Engadin

Kirche San Peter

31. Juli 10 17.00 100 Jahre Grundsteinlegung der katholischen Herz-Jesu-Kirche 
Samedan

Dorfkern

16.00+18.00 Freiburger Puppenbühne Evang. Kirchgemeindesaal

 17.00 Dorffest mit verschiedenen Marktständen, Festzelt und 
Livemusik

Dorfkern

Infurmaziuns per giasts

Lügl 2010 

 

Gästeinformation

events

Samedan Tourist Information, CH-7503 Samedan 

T +41 81 851  00 60, F +41 81 851 00 66, samedan@estm.ch, www.engadin.stmoritz.ch
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Laufende Veranstaltungen

Tag Zeit Veranstaltung Ort

Montag 16.30 Dorfführung Samedan Tourist Information

19.30 Schach spielen? Academia Engiadina

 19.15–20.15 Turnen für Gäste und Einheimische Mehrzweckhalle Promulins

Dienstag 09.00-11.00 Tennis für jedermann. Ein Match mit Gleichgesinnten. Tennisplatz Promulins

16.30 Führung: Museum über Wohnkultur Chesa Planta

 20.45-22.30 Tanzen für alle Sela Puoz 

Mittwoch 09.00-10.00 Pilates Flow Motion Kirchgemeindehaus

16.30 Führung: Museum über Wohnkultur Chesa Planta

 19.30-22.00 Töpferkurs mit Fernanda Frehner Atelier, Via Retica 26

Donnerstag 14.00-19.00 Kulturarchiv Oberengadin: Führungen 16 und 17 Uhr Chesa Planta

16.30 Führung: Museum über Wohnkultur Chesa Planta

 14.00-16.30 Biblioteca rumauntscha Chesa Planta

Freitag 16.30 Führung: Museum über Wohnkultur Chesa Planta

 18.30 Eucharistiefeier Katholische Kirche

Samstag 18.30 Santa Messa in italiano Katholische Kirche

Sonntag 10.00 Eucharistiefeier Katholische Kirche

10.00 Evangelischer Gottesdienst Dorfkirche

 11.30-14.00 Sunntig Z‘mittag Padella, Hotel Donatz

Ausstellungen

Tag Zeit Veranstaltung Ort

Mo-Fr 10.00-12.00  
16.00-18.00

Sax: „Malerei“ bis 23. Juli 2010 Kunstraum Riss

täglich 16.00-20.00 „Porters of Kilimanjaro“ von Helmut Beltraminelli Palazzo Mÿsanus 
www.palazzomysanus.ch

gemäss  
Öffnungszeiten 
Restaurant

Fotoausstellung: Fotos auf Leinwand mit dem Thema Engadiner 
Bergwelt von Werner vom Berg

Hotel Donatz

Mo-Fr 08.00-12.00 
13.30-16.30

Möbelausstellung: Ausstellung von neuzeitlichen Kastanien-, 
Arven- und Lärchenmöbel

Möbelwerkstatt Ramon 
Zangger, Surtuor

Mo-Sa gemäss Öff-
nungs-zeiten

Kunstausstellung: Aquarell- und Ölbilder von Jenny Zuber und 
Holzskulpturen von Samuel Fahrni

Butia Florin

Mo, Di, Fr und 
Sa

15.00-18.00 Engadiner Landschaften in Öl von Lukas Vogel Galerie Palü

    

Ausleihe / Börse

Tag Zeit Veranstaltung Ort

Mo 
Di 
Mi 
Fr

16.00-18.00 
09.00-11.00 
16.00-18.00 
18.00-20.00

Bibliothek (geänderte Öffnungszeiten Ferien!) 
Öffentliche Gemeinde- und Schulbibliothek 
Samedan/Bever. Bücher, Hörbücher,  
Zeitschriften und DVD‘s

Gemeindeschule 
Samedan

Di und Fr 16.30-17.30 Ludothek 
Die Spielzeugausleihe

Surtuor 8

Dienstag 
Donnerstag

14.30-16.30 
09.00-10.30

Kinderartikelbörse Vis-à-vis Chesa Ruppaner
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Lassen Sie sich überraschen. Unsere Künst-

ler aus Ländern wie Kuba, China, Frank-

reich, Portugal, Deutschland, Chile und der 

Schweiz, entführen Sie in die bunte und 

glitzernde Welt der Fantasie. Öffnen Sie 

Ihre Seele und geniessen Sie den Zauber der 

ewig jungen Circuswelt (www.nock.ch).

Fussball WM Public Viewings Oberengadin 

Sommer 2010 

Jeden Tag bis 11. Juli 2010, Samedan

Auch im Engadin wird eifrig mit den flei-

ssigen WM-Fussballern in Südafrika mitge-

feiert! Die aktuelle Liste aller Fussball-WM 

Übertragungen in Engadin St. Moritz erhal-

ten Sie bei der Samedan Tourist Informa-

tion. 

Public Viewings Samedan:

Bar, Hotel da la Posta, alle Spiele ab 19 Uhr

Cafe-Bar, David’s Treff, alle Spiele

Bar, Gifthüttli, alle Spiele ab 16 Uhr

Hotel Central Garni, alle Spiele

Bar, Golf Hotel des Alpes, alle Spiele

Bar Bernina (Garten vis-à-vis Hotel), Open 

Air Viewing, alle Spiele ab 16 Uhr 

100 Jahre Grundsteinlegung der katholi-

schen Kirche Samedan

Samstag, 31. Juli 2010 ab 17 Uhr, Stand am 

Dorfmarkt und Sonntag, 1. August 2010 ab 

10 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

Am 31. Juli 1910 wurde der Grundstein un-

serer Herz-Jesu-Kirche gelegt. Wir feiern 

dieses Jubiläum als Auftakt der 100-Jahr-

Feierlichkeiten bei zwei Gelegenheiten. 

Am eigentlichen Jubiläumsdatum tragen 

wir die Kirche ins Dorf: Wir werden einen 

Stand auf dem Dorfmarkt haben. Kommen 

Sie vorbei, feiern Sie mit uns! Kinder haben 

am Stand die Gelegenheit „Grundsteine“ 

zu bemalen. Ausserdem können Sie Post-

karten erwerben – der Erlös kommt einem 

Kirchenbau-Projekt in der Dritten Welt zu-

gute. Am Sonntag, 1. August schliesslich 

werden wir das Jubiläum auch in der Eu-

charistiefeier um 10 Uhr festlich begehen.

Dorffest 

Samstag, 31. Juli 2010, Dorfkern Samedan 

Das historische Dorfzentrum Samedan wird 

zum geselligen Treffpunkt von Gästen und 

Einheimischen, Singels und Familien, Jung 

und Mitteljung. Gemeinsam wird der Vor-

abend zum Bundestag gefeiert. Es stehen 

spannende Unterhaltungsmöglichkeiten auf 

dem Programm. Mit zahlreichen Verkaufs- 

und Verpflegungsständen, Musik und Un-

terhaltung. Das detaillierte Programm ist 

im Bericht zur Bundesfeier unter der Rubrik 

Vschinaucha / Gemeinde aufgeführt.

S1S, Sukhoi Su 26 MX, YAK 52, YAK 9um, Ex-

tra 2000, Jaguar XK140, GlobeSwift Jg. 1947, 

Yellow Piper Cub, Beechcraft Model 18

Highlights Automobile

HMC Hidalgo Coupé, neue Schweizer Marke, 

Rolls Royce Hurricane, 27 Liter V-12 Rolls 

Royce Flugzeug-Motor, Rolls Royce Ghost 

2010, Lamborghini Murcielago LP640, Mor-

gan Aeromax, 2010, Audi R8 Spyder V10, 

2010, Bentley Continental Supersports, 

2010,Tesla Roadster, Elektro-Sportwagen, 

2010, Sportec Porsches mit 600-800 PS

Rahmenprogramm

Festwirtschaft. Modellflugausstellung im 

Hangar 2, Ausstellung Zeichnungen der 

Schulkinder von Samedan und St. Moritz 

zum Thema „100 Jahre Aviatik“. Verlosung 

Passagierflüge mit Segelflugzeug.

Rundflüge

Engiadina Classics Rundflug mit Flächen-

flieger CHF 100 pro Person

Engiadina Classics Rundflug mit Helikopter 

CHF 150 / 200 pro Person 

Engiadina Classics Rundflug mit Segelflug-

zeug CHF 80 pro Person

> Engadin Airport AG

150 Jahre Circus Nock 

Montag, 26. Juli 2010, 20.30 Uhr und Diens-

tag, 27. Juli 2010, 15 Uhr und 20.30 Uhr, Cho 

d’Punt, Samedan  ...das heisst 150 Jahre 

Träumen, Staunen, Lachen. Mit dem neuen 

Programm knüpfen wir an die liebgewon-

nenen Inszenierungs-Elemente frühe-

rer Jahre an und schaffen mit innovativen 

Ideen neue magische Momente. Komik, Ak-

robatik, Tiernummern und vieles mehr ver-

setzen Sie in eine Welt des Staunens und 

lassen Sie aus der Gegenwart in den sieb-

ten Himmel entschweben. Garantiert ist ein 

Feuerwerk an hochkarätiger Unterhaltung. 

Aktuelles

Engiadina Classics

Samstag, 3. Juli 2010, 10 bis 16 Uhr,  

Engadin Airport, Cho d’Punt, Samedan

Am Samstag, 3. Juli 2010 präsentiert die 

Engadin Airport AG zusammen mit dem 

St. Moritz Automobile-Club und dem 

Auto-Moto-Classics Engiadina einen Event 

der besonderen Art: die Engiadina Clas-

sics, ein Stelldichein von zahlreichen flie-

genden und rollenden Leckerbissen am 

höchstgelegenen Flughafen Europas. Der 

Eintritt zum Anlass ist frei. Die Engia-

dina Classics 2010 stehen ganz im Zeichen 

des Jubiläums „100 Jahre Aviatik in der 

Schweiz“. Anfangs des letzten Jahrhun-

derts, schwergewichtig im Jahr 1910, fan-

den in unserem Lande zahlreiche aviati-

sche Premieren statt. Am 10. März 1910, 

als sich die Wintersaison in St. Moritz dem 

Ende zuneigte, stieg zum ersten Mal über 

Schweizer Boden ein motorisiertes Flug-

zeug in die Lüfte. Dem Korvettenkapi-

tän Paul Engelhard gelang es, mit einem 

Wright-Doppeldecker trotz der dünnen 

Luft drei Runden über dem St. Moritzer-

see zu fliegen. Ein historisches Flugereig-

nis, welches die Entwicklung der Luftfahrt 

massgeblich mitgeprägt hat. 

Jene Pionierzeit soll an den Engiadina 

Classics vom 3. Juli 2010 wieder aufleben, 

wenn sich Oldtimerflugzeuge, wie die le-

gendären Douglas DC 3 und die Tante JU 

sowie Kampfflugzeuge aus dem 2. Welt-

krieg ein Stelldichein am Engadin Airport 

geben. An den Engiadina Classics 2010 

werden aber nicht nur Flugzeuge aus der 

alten, sondern auch solche der neuen Ge-

neration ausgestellt. Die Pilatus Werke 

präsentieren das neuste Schulungsflug-

zeug, die PC 21 und werden auch mit der 

PC 12 und der PC 6 anwesend sein. Nebst 

den fliegenden Leckerbissen werden auch 

einige äusserst seltene und herrliche Au-

tomobile zu sehen sein. Darunter auch 

Exoten, wie der Rolls Royce Hurricane, der 

mit seinem V-12 Motor, 27 Litern Hubraum 

und 1000 PS die Verbindung vom Flugzeug 

zum Auto schafft. Flugvorführungen mit 

Oldtimerflugzeugen und dem Pilatus PC 

21, Helikopterrundflüge sowie ein optisch 

attraktiver Corso der seltensten Fahrzeuge 

auf der 1‘800 Meter langen Piste runden 

den Anlass ab.

Programm

Highlights Flugzeuge

Douglas DC 3, Tante JU, Pilatus PC 21, PC6, 

PC 12, Hawker Hunter, Antonov AN-2, Pitts 
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Mehr Informationen: Engadiner Kantorei, 

T 081 820 68 62.

Weitere Konzerte der Engadiner Kantorei 

im Juli: Scuol: Evangelische Kirche, Sonn-

tag, 25. Juli, 16.30 Uhr / Zernez: Baselgia 

gronda, Sonntag, 25. Juli, 20.30 Uhr / Sil-

vaplana: Evangelische Kirche, Montag, 

26. Juli, 20.30 Uhr / Savognin: Kirche San 

Martin, Dienstag, 27. Juli, 20.30 Uhr / Pon-

tresina: Evangelische Kirche, Freitag, 30. 

Juli, 17.30 Uhr / St. Moritz: Kirche St. Karl, 

Freitag, 30. Juli, 20.30 Uhr

Theater/ Aufführungen

Puppentheater

Samstag, 31. Juli 2010, evangelischer 

Kirchgemeindesaal, Samedan 

Zauberhaftes Puppenspiel der Freiburger 

Puppenbühne mit phantasievollen, schö-

nen Figuren

Kaspers neue Abenteuer, 16 Uhr,  

evangelischer Kirchgemeindesaal

Omas Geburtstag naht und Kasper hat 

sich eine ganz besondere Überraschung 

ausgedacht: Von seinem ersparten Ta-

schengeld hat er ihr eine echte Pendeluhr 

gekauft! Und die muss er natürlich sofort 

auch den Kindern zeigen! Leider aber hat 

es noch jemand auf die wunderschöne 

Uhr abgesehen: Hexe Klapperzahn! In ei-

nem günstigen Moment stiehlt sie das 

teuer erworbene Geschenk! Kasper und 

Gretel übernehmen die heikle Aufgabe, 

der Hexe das entwendete Geburtstags-

geschenk wieder abzunehmen. Und das 

ist gar nicht so einfach…. Mehr wird noch 

nicht verraten, doch durch die Mithilfe 

der Kinder und des lustigen Hundes Bello 

geht die Geschichte bestimmt gut aus!

Der kleine König Eselsohr, 18 Uhr, evange-

lischer Kirchgemeindesaal

König Eduard wird wegen seiner Leibes-

fülle und Größe nur „der kleine, runde 

König“ genannt. Die Regierungsgeschäfte 

machen ihm Mühe – dafür isst und trinkt 

Platzkonzert. Die 75 Mann starke Blasmu-

sik zählt zur europäischen Spitze und ist 

aus dem aktuellen Blasmusikleben nicht 

wegzudenken. Topmodisch geht es dann 

eine Woche später, am 25. Juli im Hangar 

des Engadin Airport zu. Da gastiert Mnozil 

Brass, deren Beliebtheitskurve steil nach 

oben steigt, mit ihrem umwerfenden 

Sound. Die Big Band der Academia Engi-

adina legt im Vorkonzert für die Stars aus 

Österreich den roten Teppich aus. In der 

stimmungsvollen alten Kirche St. Peter 

über dem Dorf schliesst das Festival am 

Sonntag, 15. August seine 70. Auflage ab 

und zwar mit einem Operngottesdienst, 

zu dem die bestbekannte Compagnia Ros-

sini unter Armin Caduff Musik von Mozart, 

Verdi, Rossini und anderen beisteuert. Mit 

einem anschliessenden Risottoplausch 

geht die Jubiläumsausgabe zu Ende und 

die Organisatoren träumen schon vom 

Festival 2011. Auskunft: T 081 852 05 88 

oder www.engadinfestival.ch.

Konzertreihe der Engadiner Kantorei

Mittwoch, 28. Juli 2010, 17.30 Uhr,  

Kirche San Peter, Samedan

Anlässlich der traditionellen sieben Kon-

zerte der Engadiner Kantorei im Enga-

din unter der Leitung von Stefan Albrecht 

und Johannes Günther. Auf dem Pro-

gramm steht Chormusik a cappella von 

folgenden Komponisten: Melchior Franck, 

Heinrich Schütz, Johann Pachelbel, Jo-

hann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn, 

Anton Bruckner, Johannes Brahms und 

Hugo Distler. Die Engadiner Kantorei ist 

eine Chorformation, die sich jeden Som-

mer neu bildet. Die jungen Sängerinnen 

und Sänger aus der deutschsprachigen 

Schweiz im Alter von 16 bis ca. 35 Jah-

ren erarbeiten im Engadin in einer ersten 

Woche in intensiven Proben Meisterwerke 

geistlicher Chormusik. Diese werden dann 

während einer zweiten Woche in Konzer-

ten an verschiedenen Orten im Kanton 

Graubünden einer grossen Zuhörerge-

meinde weitergegeben. In den Wintermo-

naten trifft sich die entstandene Chorge-

meinschaft zu weiteren Konzerten in den 

kulturellen Zentren der Deutschschweiz. 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei! 

Dinner Cruise

Donnerstag, 22. Juli 2010, 18 Uhr ab Vo-

lante, San Bastiaun 67, Samedan

Zur Dinner Cruise trifft man sich nach Fei-

erabend im Volante, um von dort über ei-

nen der Engadiner Pässe mit klassischen 

Fahrzeugen in die Abendsonne zu fah-

ren. Am Ziel gibt es einen kleinen kultu-

rellen Anlass mit Apéro und Abendessen. 

Als klassische Fahrzeuge zählen Oldtimer, 

Youngtimer und Sportwagen. Nicht Ex-

klusivität ist gefragt, sondern Freude und 

Stil, ganz ungezwungen mit Gleichge-

sinnten. Es werden auch Mitfahrer ohne 

klassisches Fahrzeug mitgenommen. Alle 

Teilnehmer tragen ihre Kosten inklusive 

Getränke und Verpflegung selbst. 

Anmeldung und Auskunft T 081 851 05 70 

oder E-Mail an info@volantecar.ch mit 

Angabe Ihres Namens, der Anzahl Mitfah-

rer, Ihres Fahrzeugtyps und des Termins 

der Dinner Cruise an der Sie teilnehmen. 

Bitte spätestens 24 Stunden vor der Ab-

fahrt mitteilen. Donnerstag, 22. Juli 2010 

Fahrt nach Santa Maria im Münstertal mit 

Besichtigung des Klosters.

Konzerte

BSI Engadin Festival

Dreimal macht die Jubiläumsausgabe des 

BSI Engadin Festivals in Samedan Station 

und dies an drei ganz besonders ausge-

wählten Orten. 

Sonntag, 18. Juli 2010, 12 Uhr, Planta Platz, 

Original Tiroler Kaiserjägermusik

Sonntag, 25. Juli 2010, 19 Uhr, Engadin 

Airport, Mnozil Brass und Big Band Acade-

mia Engiadina

Sonntag, 15. August 2010, 11 Uhr, Kirche 

St. Peter, Operngottesdienst mit der Com-

pagnia Rossini

Auf dem Dorfplatz lädt die Original Tiroler 

Kaiserjägermusik am Sonntag, 18. Juli zum 
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1976/79 als Augenoptiker begann er sei-

nem bisherigen Hobby, Mineraliensam-

meln, eine künstlerische Komponente 

hinzuzufügen, indem er einzelne Kristalle 

in Tusche genau nachzeichnete. Von den 

Bergen gerufen, bewarb er sich 1980 auf 

eine Stelle in St. Moritz. Durch die Enga-

diner Gipfel inspiriert erfolgten 1980 die 

ersten Zeichnungen von Bergen mit Tu-

sche und Feder, wenig später dann, um 

mehr Tiefe in die Landschaft zu bringen, 

wechselte er zur Tempera-Farbmalerei. 

Immer war es Lukas R. Vogel wichtig, die 

Berge möglichst realistisch darzustellen, 

sei es in kleinen Formaten oder riesigen 

Panoramen bis vier Meter Breite. Sehr in-

teressant sind auch seine „Momenti“: 

Ölgemälde, die nur den sonnenbeschie-

nenen Teil der Gipfel und Grate darstel-

len, diese aber ganz realistisch und de-

tailtreu. Lukas R. Vogel lebt und arbeitet 

in Madulain und in Coltura/Bergell, wo er 

ein Atelier hat. Bisher sind im Eigenverlag 

drei Bücher von und über Lukas R. Vogel 

erscheinen, neu ist auch ein USB-Stick mit 

rund 1‘000 digitalen Abbildungen und Da-

ten erhältlich. Terminvereinbarung: 

T 081 833 32 89 oder www.vogel-gp.ch.

Besichtigung / Führung

Dorfführung 

Jeden Montag Treffpunkt zur Dorfführung 

um 16.30 Uhr vor der Infostelle Samedan

Kulturinteressierten wird eine kosten-

lose Dorfführung geboten. Auf einem 

Spaziergang durch die Gassen und Gäss-

chen können die Schönheiten der alten 

Herrenhäuser mit ihren typischen Sgraf-

fiti entdeckt werden. Vom Schulhaus-

platz aus bewundern Sie die imposanten 

Berge und die weiten Täler. Erfahren Sie 

wissenswerte Informationen und span-

nende Insider-Geschichten. Den perfek-

ten Abschluss bietet ein gemeinsamer und 

geselliger Apéro in einem der beliebten 

Gastronomiebetriebe des Ortes. Keine An-

meldung erforderlich. 

Kontakt T 081 851 00 60.

Führung Engadin Airport

Jeden Freitag Treffpunkt um 16 Uhr am 

Engadin Airport, vor dem Eingang C-Büro

Was vor 100 Jahren mit ersten Flugver-

suchen begann, ist heute ein moderner 

Flughafen. Bei den öffentlichen Führun-

gen werden die Besucher durch den 

höchstgelegenen Flughafen Europas ge-

führt und erfahren viel Interessantes 

monatlichen Philostamm-Treffen teilzu-

nehmen. Das Thema der Diskussion wird 

jeweils am Abend des Treffens bekannt 

gegeben. Infos unter T 081 852 15 18.

Galerien / Ausstellungen

Ballato & Fleuth

Die beiden Künstler Ballato & Fleuth la-

den Sie ein, in ihre Welt von gepaarten 

Gegensätzen einzutauchen. Sie verste-

hen es, edle Hölzer mit hartem Stahl und 

Edelmetallen so zu verschmelzen, dass 

die entstandene Verbindung als Einheit 

für die Ewigkeit wahrgenommen wird. Es 

scheint fast so, als ob die seltenen und 

edlen Steine den besonderen Charakter 

der Kunstwerke zum ewigen Leben er-

wecken. Im Winter celebrieren die bei-

den Künstler und Designer Vernissagen in 

selbstgeschaffenen Etablissements aus 

Schnee und Eis sowie in extravaganten 

Locations. Um bei gemütlichem Ambiente 

und bei einem Glas Wein mit den Künst-

lern über ihre Objekte, Ideen und Mög-

lichkeiten zu reden, vereinbaren Sie bitte 

einen Termin. T 078 856 60 27 oder 

info@ballatofleuth.com.

Galerie Riss

Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr und 

16 bis 18 Uhr, San Bastiaun 6, Samedan

Der Künstler „Sax“, mit bürgerlichem Na-

men Herbert Baerlocher-Inoue, wurde am 

15.08.43 geboren und wuchs in Basel auf. 

Nach seinem Studium der Kunstgeschichte 

und der modernen Lyrik erprobte er Kör-

perausdruck mit verschiedenen Theater- 

und Musikgruppen. Ab 1973 lebte er in 

Kyoto, Japan, wo er mit Susumu Hiromoto 

die Tuschemalerei erlernte. In der Technik 

der Pinselbewegung un-pitsu fand sein 

Drang zum spontanen Bildgestalten Erfül-

lung. Seine Werke in Farbe auf Leinwand 

und Japantusche auf Papier wurden von 

1978 bis 2009 in zahlreichen Einzel- wie 

Gruppenausstellungen in Japan und Ha-

waii gezeigt. Sax malt seit 1997 im Fextal, 

Engadin. Die Ausstellung dauert bis 23. 

Juli 2010. Ausserhalb der Öffnungszeiten 

nach Voranmeldung unter T 081 852 55 58 

oder mkoller@riss.ws.

Galerie Palü

Montag und Dienstag, Freitag und  

Samstag, 15 bis 18 Uhr, San Bastiaun 2,  

Samedan

Der Künstler Lukas R. Vogel ist 1959 in Zo-

fingen AG geboren. Während der Lehrzeit 

er umso lieber und feiert gerne Feste! Ja, 

und darüber vergisst er leider so man-

ches Mal auch seine Pflichten. Genau auf 

so eine Gelegenheit hat die wundersame 

Zauberhexe Walburga gewartet: Sie lauert 

dem König auf und verwandelt ihn in ei-

nen Esel! Und den nimmt sie mit in ihren 

Zauberwald, damit er ihr die Lasten tra-

gen und für sie arbeiten kann! Als Kasper 

von dem ganzen Malheur erfährt, macht 

er sich mit seinem lustigen Hund Bello 

auf in den Wald. – Aber wo ist der König? 

Und wie sieht er aus? Endlich finden sie 

ihn! Mit Hilfe der Kinder und selbsterfun-

dener Zaubersprüche gelingt es, den Kö-

nig zurückzuverwandeln. Na ja, es gelingt 

fast: Der König ist zwar wieder der König, 

aber er hat Eselsohren!!! Dafür ist er nicht 

mehr ganz so rund und dick wie früher, 

als Esel hat er schließlich schwer gear-

beitet! Und: Er lacht! Zur großen Überra-

schung Aller ist er nicht böse wegen der 

Eselsohren! Er meint sogar, er hat sie ver-

dient! Und sie sollen ihn daran erinnern, 

dass er nie mehr ein Versprechen einfach 

vergisst!

Vorträge / Lesungen /  
Kommunikation

Dia Vortrag

Jeden Dienstag um 20.30 Uhr, Chesa 

Planta, Samedan

Faszinierende Bilder und Eindrücke des 

Naturfotografen und Weltenbummlers 

Gerhard Franz. Lassen Sie sich von seinen 

stimmungsvollen Bildern, interessanten 

Vorträgen und spannenden Geschichten 

verzaubern.

06. Juli: Faszination Nepal – Buddhas, 

Berge und Bazare 

13. Juli: Bergseen, die blauen Perlen im 

Engadin  

20. Juli: Das Engadin, Land des Lichts 

27. Juli: Wanderungen im Blumenparadies 

Engadin und Bergell 

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Philostamm 

Donnerstag, 8. Juli 2010 von 20 bis 22 Uhr, 

Restaurant Dosch 

Haben Sie Lust an Meinungsaustausch 

und sind interessiert an philosophischen 

Diskussionen, an verschiedenen Kultu-

ren und deren geistigen Strömungen, an 

moralischen Gesetzen, Regeln und de-

ren praktischen Möglichkeiten? Sind Sie 

offen für andere Meinungen und Ideen? 

Wenn ja, sind Sie herzlich eingeladen am 
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oder Jogging hinauf zur Alp Muntatsch auf 

2‘186 Meter über Meer. Auf der Alp an-

gekommen muss zuerst die Karte wieder 

gestempelt werden und danach in den 

dafür vorgesehenen Kasten eingewor-

fen werden. Die Karten werden regelmä-

ssig abgeholt und sobald das Resultat auf 

www.timetrack.ch eingegeben ist, erhält 

der Sportler eine E-Mail mit seiner per-

sönlichen Zeitauswertung und dem Hin-

weis auf die Homepage zur Einsicht in die 

Rangliste der gewählten Kategorie. Kon-

trollieren Sie Ihren Trainingserfolg auf 

www.timetrack.ch.

Golf Samedan

Sind Sie bereit für das intensive Erleb-

nis einer Golfrunde auf der wahrschein-

lich attraktivsten Golfanlage der Alpen? 

Sowohl die sorgfältig gepflegten Fair-

ways und Greens, eingebettet in einer 

der schönsten Kulissen, als auch der aus-

gewogene Mix aus Clubmitgliedern und 

Gästen lässt Sie den Alltag vergessen und 

eines Ihrer schönsten Spiele erleben. Die 

aktuellsten Modelle und Accessoires der 

beliebtesten Golf-Bekleidungs-Marken 

und High-Tech-Golf-Equipment sind na-

türlich wieder im Pro-Shop erhältlich. Für 

nähere Informationen und Öffnungszei-

ten des Golfplatz Samedan kontaktieren 

Sie bitte den Golfclub, T 081 851 04 69 

bzw. samedan@engadin-golf.ch. Schö-

nes Spiel!

Tennis für Jedermann

Jeden Dienstag von 09 bis 11 Uhr, Tennis-

plätze Promulins, Samedan

Alle Tennisfreunde sind herzlich einge-

laden mitzuspielen. Anfänger wie auch 

Fortgeschrittene haben die Gelegenheit, 

ihr Können unter Beweis zu stellen. Es ist 

keine Anmeldung nötig. Kosten: CHF 10, 

Reservation des Tennisplatzes von Montag 

bis Freitag bei Samedan Tourist Informa-

tion, T 081 851 00 60; Samstag und Sonn-

tag direkt am Tennisplatz Promulins beim 

Verantwortlichen.

Turnen für Gäste und Einheimische mit 

Frau Ursula Tall-Zini 

Jeden Montag von 19.15 bis 20.15 Uhr, 

Mehrzweckhalle Promulins, Samedan, au-

sser Schulferien und Feiertage.

Kräftigung und Dehnung der Muskulatur. 

Es ist keine Anmeldung nötig. 

Kosten CHF 5, Kontakt T 081 852 40 00.

Verein Biblioteca Bever/Samedan und wird 

nach den Richtlinien der SAB (Schweiz. 

Arbeitsgemeinschaft der allg. öffentli-

chen Bibliotheken) geführt. Die Bibliothek 

hat sich seit der Zeit ihres Bestehens zum 

Zentrum für Information, Bildung, Frei-

zeitgestaltung, Unterhaltung, Begegnung 

und Kulturpflege entwickelt. Über 6‘700 

Medien stehen den Besuchern zur Verfü-

gung. Das Angebot wird laufend erneuert 

und umfasst: Belletristik, Sachbücher, Bil-

derbücher, Comics, Zeitschriften, Tonkas-

setten, Hörbücher und DVD-Filme für alle 

Altersklassen. Hier treffen Sie Aktuelles 

und Bewährtes, Spannendes und Uner-

wartetes, Neues und Anregendes für Er-

wachsene, Jugendliche und Kinder.  

T 081 851 10 17.

Sport aktiv

Time Track Muntatsch

M
u
n
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3,4 Km Uphill-Zeitmessstrecke mit 
414 Höhenmeter für Biker, Jogger 
und Nordic Walker von Samedan 
nach  Alp Muntatsch.

Ziel: Alp Muntatsch 

 Samedan

Länge: 3,4 Km

Höhendifferenz: 414 m

Start: Schiessstand 

 Muntarütsch

www.timetrack.ch

Time Track Muntatsch bietet Spitzen- und 

Hobbysportlern die Möglichkeit, ihre Fit-

ness zu steigern und sportliche Erfolge 

konstant zu kontrollieren und somit zu 

verbessern. Sowohl für sportliche Fami-

lienausflüge als auch Firmenevents ist 

der Time Track Muntatsch sehr geeignet, 

da jede Person für sich selbst und seinen 

persönlichen Trainingserfolg kämpft. Fit 

sein und fit bleiben, dies ist der Grund-

gedanke vom Time Track Muntatsch. Die 

Handhabung ist einfach. Die Stempel-

karte erhält man an der Zeituhr beim 

Schiesstand in Muntarütsch. Sie füllen 

die Karte dort aus, stempeln sie ab und 

dann geht es so schnell wie möglich mit 

dem Mountainbike, per Nordic Walking 

über den Flugbetrieb, die Vergangenheit 

und die Zukunft des Engadin Airports. Die 

Führung ist kostenlos. Anmeldung bis 17 

Uhr des Vortages unter T 081 851 08 51.

Kulturarchiv Oberengadin der Chesa Planta

Jeden Donnerstag von 14 bis 19 Uhr, Füh-

rungen um 16 und 17 Uhr

Das Kulturarchiv Oberengadin befindet 

sich in der Chesa Planta und ist eine öf-

fentliche Institution, die Dokumente wie 

Nachlässe und Schenkungen über Kunst, 

Architektur, Sprache, Musik, Naturkunde, 

usw. zur Kultur des Oberengadins und der 

umliegenden Regionen den Interessier-

ten zur Verfügung stellt. Wegen der regen 

Geschäftstätigkeit der Engadiner Familien 

im Ausland finden sich auch zahlreiche 

Briefe, Fotos usw. aus aller Welt, die das 

Hochtal charakterisieren. Informationen: 

www.kulturarchiv.ch oder T 081 852 35 31.

Museum Chesa Planta

In einem der grössten Patrizierhäuser des 

Engadins, mitten im Dorf Samedan, be-

findet sich das Museum für Wohnkultur 

der Fundaziun de Planta. Es ist in seiner 

Art einzigartig, denn barocke Bauten mit 

originaler, historisch gewachsener Innen-

ausstattung findet man sonst nicht im 

Engadin, die Museumsbestände umfassen 

bedeutende Kunstobjekte aus verschiede-

nen Epochen. 

Führungen jeweils Dienstag bis Freitag 

16.30 Uhr oder nach Vereinbarung. Ein-

tritt: Erwachsene CHF 10, Kinder CHF 5, 

T 081 852 12 72, www.chesaplanta.ch.

Biblioteca rumantscha da la Fundaziun de 

Planta

Eine der umfassendsten rätoromanischen 

Bibliotheken, auch wichtige Altbestände 

und Manuskripte gehören zur Sammlung. 

Mitte Juni bis Mitte Oktober, jeweils Don-

nerstag, 16.30 Uhr, www.chesaplanta.ch.

Biblioteca Samedan/Bever 

Montag, 16 bis 18 Uhr, Dienstag 09 bis 11 

Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr, Freitag 18 bis 

20 Uhr, Puoz 2 (Schulhaus)

Lesen – Ein Geschenk für’s Leben

Kinder, die von Anfang an mit Büchern 

aufwachsen, sind im Vorteil. Sie erfah-

ren schon früh, wieviel Spass in Bildern 

und Büchern steckt, und haben ihr Leben 

lang Freude am Lesen und Lernen. Die Ge-

meinde- und Schulbibliothek Samedan/

Bever besteht seit 1987 und ist seit 2005 

im Schulhaus Puoz in Samedan einquar-

tiert. Getragen wird die Bibliothek vom 
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Sportliche Entspannung

Fischen im Oberengadin

Die häufigsten Fischarten im Oberenga-

din sind Bach-, Fluss- und Seeforelle, 

Seesaibling, Amerikanischer Seesaibling, 

Aesche und Elritze. Gäste und Einheimi-

sche ab 14 Jahren können Fischereipa-

tente lösen. Die Patente für Ufer- und 

Seefischerei können bei JFA Gian Fadri 

Largiadèr bezogen werden, T 079 560 83 

30. Die Ufer- und die Bootsfischerei sind 

bis 15. September frei gegeben. Die de-

taillierten Fischereivorschriften werden 

beim Kauf eines Patents abgegeben und 

sind zwingend einzuhalten! Top Sport 

Mode im Palü Center Samedan bietet eine 

grosse Palette an Fischereizubehör, sowie 

Tages- und Wochenpatente, 

T 081 852 50 90.

Radwanderung – Innradwanderweg

Dem Inn verdankt das Engadin seinen Na-

men (Inn auf rätoromanisch = En). Um 

alle 13 Urlaubsorte des Oberengadins  zu 

besuchen und sich gleichzeitig sportlich 

zu betätigen, begibt man sich am Bes-

ten auf den Innradweg, der seinen Aus-

gangspunkt in Maloja hat. Von dort führt 

der Radweg entlang dem Silsersee und 

weiter auf einer Naturstrasse am rechten 

Ufer des Silvaplanersees nach Silvaplana. 

Am St. Moritzersee und am idyllischen 

kleinen Stazersee oder direkt entlang der 

Innschlucht „Charnadüra“ verläuft der 

Radweg von St. Moritz nach Celerina, mit 

der auf einer Anhöhe gelegenen Kirche 

San Gian. Es geht weiter über Punt Muragl 

nach Samedan, dem Hauptort des Ober-

engadins, wo er sich auch mit dem Rad-

weg von Pontresina vereint. Nach einer 

Stärkung in einem der beliebten Restau-

rants in Samedan geht es sportlich weiter 

und vorbei an den idyllisch gelegenen Fe-

rienorten Bever, La Punt, Madulain, Zuoz, 

S-chanf und Cinuos-chel bis zum soge-

nannten Tor des Schweizerischen Natio-

nalparks, Zernez. Entspannen Sie sich bei 

einer gemütlichen Rückreise nach Same-

dan mit der Rhätischen Bahn und genie-

ssen Sie einfach den bezaubernden Blick 

auf die Oberengadiner Bergwelt.

Reiten 

Reitschule für Kinder und Erwachsene. 

Reiten kann jeder. Doch es lohnt sich, die 

Grundlagen langsam und sorgfältig zu 

erarbeiten. Anfänger lernen unter fach-

kundiger Anleitung Schritt für Schritt den 

Umgang mit dem Pferd von der professi-

senen und Jugendlichen ab 12 Jahren 

offeriert unser Tageskurs ein erstes Trai-

ning im Polosport. 

Wochenkurs: beinhaltet die professionelle 

Einführung in den Polosport. Erwach-

sene und Jugendliche ab 12 Jahren mit 

Reitkenntnissen lernen das Polospiel von 

Grund auf kennen.

Privatunterricht: Sie erhalten eine auf 

Ihre Voraussetzungen und Wünsche mass-

geschneiderte Einführung in den Polo-

sport. Für Erwachsene und Jugendliche ab 

12 Jahren. 

Informationen: Polo in Samedan, 

T 081 839 92 92 oder T 079 222 03 29, 

www.polostmoritz.com.

Romanischkurs

Vom 12. bis 16. Juli 2010 und vom 19. bis 

23. Juli 2010, Chesa Planta, Samedan 

Das Ziel des Romanisch-Sprachkurses ist 

der schriftliche und mündliche Gebrauch 

des Oberengadiner Puter. Die täglichen 

fünf Lektionen, mit der Unterrichtszeit 

von 8.30 bis 12.45 Uhr, werden in Klein-

klasssen geführt. Auskunft bei Samedan 

Tourist Information T 081 851 00 60 oder 

direkt www.romanisch-samedan.ch. Rä-

toromanisch ist der Schlüssel zu den neo-

lateinischen Sprachen, d. h. zum Italie-

nischen, Französischen, Spanischen und 

Portugiesischen. 1938 wurde das Rätoro-

manische als vierte Landessprache in der 

Schweiz anerkannt, ist aber keine Amts-

sprache. In Graubünden gibt es heute 

noch fünf verschiedene rätoromanische 

Schriftsprachen. 1) Oberengadin Puter,  

2) Unterengadin Vallader, 3) Oberhalbstein 

Surmiran, 4) Mittelbünden Sutsilvaun,  

5) Oberland Sursilvan.

Töpfern

Jeden Mittwoch, 19.30 bis 22 Uhr oder 

nach Vereinbarung, Keramikatelier Freh-

ner, Via Retica 26, Samedan

Mit dem weichen Material Ton können Sie 

Ihre Fantasie und Kreativität ausleben 

und Ihr Wunschobjekt anfertigen, das mit 

Sicherheit in jeder Wohnung einen Lieb-

lingsplatz findet. In lockerer Atmosphäre 

gestalten, brennen und glasieren Sie Ihre 

Werke aus diesem Naturstoff. Anmeldung: 

T 078 862 87 65.

Malen

Atelier Monika Hauri, Altes Spital,  

Samedan

Begleitetes Malen für Erwachsene und 

Kinder. Auskunft und Anmeldung: 

T 081 852 55 35, www.mal-ferien.ch.

Tanzen für alle

Jeden Dienstag von 20.45 bis 22.30 Uhr, 

Sela Puoz (Gemeindeschule), Samedan, 

ausser erster Dienstag im Monat

Es wird vorwiegend Standard und Latein 

getanzt. Anfänger und Fortgeschrittene 

finden Raum zum Tanzen, zum Üben und 

Ausprobieren von Schritten sowie zum 

Geniessen der Gesellschaft. Der Eintritt ist 

gratis. Zusätzliche Tanzkurse finden lau-

fend statt. Standard- und Lateintänze.

Grundkurs (Disco Fox, Jive, Disco Walzer, 

etc.) Vertiefung des Grundkurses. Work-

shops für Fortgeschrittene. Standard 1, 

Latein 2, Standard 3, Latein 4.

Für Fragen und Infos: T 079 255 77 66. 

Weitere Informationen unter 

www.tanzensamedan.ch.

Kurse

Polo-Schule in Samedan

Pferdesportzentrum Samedan, Stalla Bod-

mer, Plazza Aviatica I, Samedan

Lernen Sie Polo spielen in der offiziel-

len Polo Schule der St. Moritz Polo AG, 

die jedes Jahr den renommierten St. Mo-

ritz Polo World Cup on Snow in St. Moritz 

durchführt. Polo Ponys und Ausrüstung 

werden zur Verfügung gestellt. 

Einführungskurs: Gewinnen Sie einen ers-

ten Einblick in den Polosport. Sie verfü-

gen aber über keine Reitkenntnisse. Im 

Einführungskurs stellen wir Erwachsenen, 

Jugendlichen und Kindern ab 8 Jahren die 

Faszination Polo vor. 

Schnupperkurs: Sie haben grundlegende 

Reitkenntnisse und interessieren sich für 

Polo? Unser Schnupperkurs vermittelt Er-

wachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren 

erste Kenntnisse des Polosports. 

Tageskurs: Sie haben grundlegende Reit-

kenntnisse und möchten erste Praxiser-

fahrungen im Polo sammeln? Erwach-
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Das Mineralbad & Spa Samedan liegt mit-

ten im historischen Dorfkern von Same-

dan, unmittelbar beim Hauptplatz und 

angebaut an die denkmalgeschützte Kir-

che. Es ist das erste vertikale Mineralbad 

der Schweiz und lebt neben der vertikalen 

Anordnung der verschiedenen Bäder vor 

allem durch die einmalige Architektur von 

Miller & Maranta. Das Gebäude wird dabei 

durch verschiedenartigste Ein-, Aus- und 

Durchblicke sowie Lichteinstrahlungen 

und Lichtstimmungen geprägt und der 

Gast durchwandert wie in einem Berg-

Labyrinth eine Welt mit unterschied-

lichsten Bade- und Dampfräumen. Alle 

Baderäume sind vom Becken bis zu den 

Wänden und Decken mit glasierten Mo-

saikplatten ausgekleidet. Die Farbzusam-

menstellung ist jeweils auf die verschie-

denen Inhalte der Räume ausgelegt und 

verleiten zusammen mit der Lichtstim-

mung jedem Raum seine unnachahmliche 

und mystische Stimmung. Das Badeer-

lebnis erstreckt sich über insgesamt drei 

Geschosse bis ins Dachgeschoss mit dem 

Aussenbad direkt unter dem Kirchturm 

mit Blick in die Bergwelt. Gebadet wird 

im Mineralwasser aus der eigenen Quelle, 

welche direkt unter dem Bad in 35 Me-

tern Tiefe entnommen wird. Information: 

www.mineralbad-samedan.ch oder  

T 081 851 19 19.

Informatives Wandern 

Naturlehrpfad 

Von Muntarütsch (1‘772 m.ü.M.) aus führt 

der leicht begehbare Weg über Planeg-

Peidra Grossa-Cristolais (1‘842 m.ü.M) zum 

Schutzgebiet Chalchera-Viergias-Sper l‘ En 

zurück nach Samedan.

Höhendifferenz: 200 m, Wanderzeit: ca. 2 

½ Std. Eine zusätzliche Stunde ist für das 

Studium der Informationstafeln einzuset-

zen. Diese Wanderung kann jederzeit ab-

gebrochen werden. 

Bemerkungen: Das Ziel dieses Lehrpfades 

ist es, die Interessierten auf die Raritäten 

der Natur in der Umgebung von Samedan 

aufmerksam zu machen. 

Wasserpfad

Dieser fest installierte Parcours zum 

Thema „Leben im und am Wasser“ be-

steht aus 12 farbigen Tafeln, die an sechs 

Standorten in der atemberaubend schö-

nen Samedner Naturlandschaft zwischen 

Inn, Flaz und dem Gravatscha-See auf-

gestellt sind. Die grossformatigen Tier-, 

3. Skate rechts, 4. Skate Dein Tempo,  

5. Schütze Dich, 6. Leiste Hilfe, 7. Sei nicht 

zu ehrgeizig. Inline Vermietung bei Top 

Sport, Samedan T 081 852 50 90.

Segelrundflüge und Segelflugschule im 

Swiss Alpine Gliding Center

Lautlos über die Spitzen der Berge gleiten, 

die Ruhe fühlen – nur Adler kreisen mit 

als stille Begleiter. Ein Segelrundflug im 

Engadin ist Naturerleben pur.  

Kontakt: T 081 836 22 22.

Helikopter Rundflüge

Ab in die Lüfte und das Engadin vom He-

likopter aus bestaunen. Sie heben ab: Um 

den Piz Bernina herum, ganz nah an den 

Biancograt, die Gletscher von oben, die 

Seenlandschaft der Länge nach, den Ber-

geller Granit zum Greifen nah und wie-

der sicheren Boden unter den Füssen. 

Das alles erleben Sie auf einem Helikopter 

Rundflug. Eine ausgezeichnete Geschenk-

sidee. Informationen:  

Swiss Jet T 081 836 22 22  

Heli Bernina T 081 851 18 18  

Air Grischa T 081 852 35 35

Skydiving – Tandemsprünge über dem 

Engadin

Schon der Flug mit anderen Fallschirm-

springern in die luftige Absprunghöhe ist 

ein Erlebnis. Erleben Sie danach bei einem 

Tandemsprung rund 60 Sekunden den 

atemberaubenden Freien Fall. Zusammen 

mit einem erfahrenen Fallschirmsprin-

ger, dem Tandem-Master, werden Sie den 

Freien Fall bis zu einer Höhe von 1‘200 

Metern erleben. Dann öffnet sich der be-

sonders grosse Tandem-Fallschirm und Sie 

geniessen die unglaubliche Aussicht auf 

die Engadiner Bergwelt während Sie dem 

Boden entgegen gleiten. Der Tandem-

Master sorgt im Abschluss für eine sanfte 

Landung auf dem Sprungfeld. Steigen Sie 

ein – der nächste Flieger wartet schon 

auf Sie. Einen Tandemfallschirmsprung 

können Sie als Erlebnisticket verschenken 

oder Sie erleben selbst das aufregende 

und unvergessliche Ereignis.  

Kontakt: T 081 836 22 22. 

Mineralbad und Spa

Öffnungszeiten: Montag 13 bis 21.30 Uhr, 

Dienstag bis Sonntag 10 bis 21.30 Uhr

Ein Badejuwel im Engadin – Baden zwi-

schen Himmel und Erde, Kirche und Ber-

gen. Lassen Sie sich von der einmalig 

mystischen Stimmung in eine andere Welt 

entführen. Ein mystisches Baderitual.

onellen Ausbildnerin (Trainer C) Gina. Rei-

ten, Pferde pflegen, Vertrauen zwischen 

Mensch und Pferd aufbauen, den Umgang 

mit Zaumzeug und Sattel erlernen und 

erfahren was es bedeutet, Verantwor-

tung zu übernehmen und dabei den nö-

tigen Respekt beizubehalten: Für sich, für 

das Pferd und für die Natur. Entdecken Sie 

auch hoch zu Ross die atemberaubende 

Natur des Oberengadin. 

Kontakt T 078 652 13 32.

Minigolf / Bahnengolf

Dienstag bis Sonntag von 12 bis 19.30 Uhr, 

letzte Stockausgabe 19 Uhr, Montag Ruhe-

tag, beim Alters- und Pflegeheim Promu-

lins, geöffnet nur bei guter Witterung

Bahnengolf entstand in den Fünfzi-

ger Jahren aus der Idee, das den oberen 

Schichten vorbehaltene Golfspiel für je-

dermann zugänglich zu machen. Von den 

unterschiedlichen Varianten des Bahnen-

golfs ist Miniatur- oder Minigolf die Po-

pulärste, sie gehört zu den beliebtesten 

Urlaubs- und Freizeitsportarten. Interna-

tionale Regeln existieren seit 1953, Bah-

nengolf wird jedoch vergleichsweise sel-

ten als Wettkampfsport betrieben. Es wird 

meistens mit einem normalen Golfschlä-

ger, dem Putter, gespielt, der Spielball 

besteht aus Hartgummi. Insgesamt müs-

sen 18 Bahnen gespielt werden, wobei 

jede davon theoretisch mit einem Schlag 

zu bewältigen sein muss. Der Spieler muss 

immer von der Stelle der Bahn aus wei-

terspielen, an der sein Spielball liegen ge-

blieben ist. Wer nicht innerhalb von sechs 

Schlägen erfolgreich war, bekommt als 

Ergebnis der Bahn sieben Schläge notiert. 

Gewinner ist, wer für alle Löcher die we-

nigsten Schläge benötigt hat.

Erwachsene CHF 5, Kinder bis 12 Jahre CHF 

3, Vergünstigungen für Gruppen nach Ab-

sprache. Während der Öffnungszeiten 

werden Ihnen Getränke, Snacks und Grill-

spezialitäten serviert. Infos T 081 851 01 11.

Inline Skating

Die Inline Strecke um den Flugplatz und 

die Strecke vom A l‘En – Shell Strasse – 

Richtung Rondell Punt Muragl sind nach 

einer langen Wintersaison wieder geöff-

net. Als Rollski Höhentraining, für Speed 

und Fun Skater oder einfach als sportli-

cher Familienausflug für Gross und Klein, 

bietet die 5,1 km lange Strecke um den 

Flugplatz die ideale Voraussetzung für 

unterschiedlichste Interessen und Vor-

haben. Der Ehrenkodex sollte beherzigt 

werden: 1. Sei ehrlich, 2. Nimm Rücksicht, 
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Muntatsch verwöhnen wir Sie mit tol-

ler Livemusik und einer atemberauben-

den Aussicht. Die Gemeinden Samedan, 

Celerina und Bever laden ihre Gäste zum 

kostenlosen Risotto ein. Für Gäste aus 

anderen Gemeinden wird ein kleiner Un-

kostenbeitrag erhoben. Anmeldungen bis 

am Vortag um 17.00 Uhr bei der Samedan 

Tourist Information T 081 851 00 60.

Geniessen Sie unvergleichbare Café-, Ku-

chen- und Confiserie-Kreationen auf ei-

ner unserer schönsten Sonnenterassen in 

Samedan. Unsere Wein- und Delikates-

senläden bieten ausgewählte Besonder-

heiten, regionale und lokale Leckerbissen 

zum Mitnehmen oder Verschenken. Die 

heimeligen Samedner Restaurants bieten 

eine Vielfalt von Spezialtiäten und Köst-

lichkeiten wie hausgemachte Ravioli und 

Pasta Variationen, Verschiedenes vom Sa-

medner Angusbeef, Hauswürste, Capuns, 

Maluns und vieles mehr. Detaillierte Aus-

künfte über kulinarische Anlässe, regio-

nale, nationale und internationale Spezi-

alitäten und Weine erhalten Sie direkt bei 

den hiesigen Restaurateuren und Hoteli-

ers. Auskunft: Samedan Tourist Informa-

tion, T 081 851 00 60 oder unter folgen-

dem Link: http.//www.engadin.stmoritz.

ch/region/samedan/aktivitaeten/ls.essen/.

August Vorschau 

Bundesfeier

Sonntag, 1. August 2010

Das detaillierte Programm ist im Bericht 

zur Bundesfeier unter der Rubrik Vschina-

uncha / Gemeinde aufgeführt.

Back to the roots

Die Konzertreihe „Back to the roots“ fin-

det diesen Sommer am 4./11./18. August 

mit Mamagoose & i Fiati Pesanti, I Skar-

bonari und dem Clochard Deluxe Or-

chestra auf dem Plantaplatz statt. Die 

Konzertbesucher werden nicht nur musi-

kalisch, sondern von den einheimischen 

Gastronomen auch kulinarisch verwöhnt.

Flurin Caviezel „Zmitzt im Läba“ 

14. August 2010, 20 Uhr, Gemeindesaal, 

Samedan

Ein feinsinniger Komödiant und Meister 

vieler Disziplinen. Witzig, philosophisch, 

virtuos und musikalisch grossartig spielt 

er sich in das Herz seines Publikums. Vor-

verkauf: Samedan Tourist Information,  

T 081 851 00 60.

Vogelzucht Besichtigung

Wildvögel in Ihrem Garten oder auf Ih-

rem Balkon zu füttern und zu beobachten 

ist eine schöne Art, sich die Natur vor das 

Fenster zu holen. Es ist nicht nur interes-

sant, sondern kann auch der erste Schritt 

zur eigenen Vogelzucht sein. Wer gerne 

Habichte, Bussarde, Sperber oder gar 

Steinadler sein Eigen nennen möchte, hat 

keinen leichten Weg vor sich. Er muss die 

Falknerprüfung ablegen und sich streng 

nach der Wildschutzverordnung richten. 

Eine etwas einfachere Variante bietet bei-

spielsweise die Zucht von Wellensittichen. 

Dabei sollten Sie möglichst zwei Vögel 

halten, denn Wellensittiche sind gesellige 

Vögel und auch gar nicht so schwer zu er-

ziehen. Mit etwas Geduld können Sie ih-

nen sogar das Sprechen beibringen. Wenn 

Sie Jungvögel besichtigen oder kaufen 

möchten, aber für dieses Hobby zu Hause 

keinen Platz haben, besteht in Hugo J. 

Rütimann’s höchstgelegener Vogelzucht 

Europa’s die Möglichkeit ganzjährig eine 

oder mehrere Volièren in geheiztem Raum 

zu mieten. Weitere Informationen unter: 

www.stmoritz-pferde.ch, Pferderesidenz, 

Islas 1, Cho d’Punt, Samedan.

Muottas Muragl

Das 100-jährige Berghotel wird für den 

nächsten Lebensabschnitt fit gemacht. 

Das traditionsreiche Berghotel Muottas 

Muragl hat im Jahre 2007 seine 100-Jah-

res-Grenze überschritten, was Anlass gab, 

eine neue Ära in den alten Gemäuern 

einzuläuten. Das Gebäude, welches  Ho-

tel sowie Restaurant beherbergt, erhält 

ein neues Kleid und soll für den nächs-

ten, langen Lebensabschnitt fit gemacht 

werden. Die Bergbahnen Engadin St. Mo-

ritz AG versucht, das Angebot während 

der gesamten Umbauphase so gut wie 

möglich aufrecht zu erhalten. Aus diesem 

Grund bleibt der Restaurationsbetrieb ge-

öffnet, wird jedoch im Sommer 2010 mit 

einem reduzierten Gastro-Angebot zur 

Verfügung stehen. Die Wiedereröffnung 

des Hotels ist auf 17. Dezember 2010 ge-

plant. 

Kulinarik

Risottoplausch

Dienstag, 13./20./27. Juli 2010, 12 Uhr, Alp 

Muntatsch

Erwandern Sie sich den Risotto vom 

Schiessstand Muntarütsch in Samedan 

hinauf zur Alp Muntatsch. Auf der Alp 

Pflanzen- und Landschaftsbilder sowie 

Kurztexte vermitteln aufschlussreiche 

Informationen zur Renaturierung von 

Gewässern und zu den faszinierenden 

Biotopen in und an den Gewässern. Ein-

drücklich dokumentiert ist auf den Tafeln 

auch das Hochwasserschutzprojekt, das 

Samedan vor Kurzem fertig gestellt hat 

und das mit dem „Gewässerschutzpreis 

Schweiz 2005“ ausgezeichnet worden ist.

Klimaweg Muottas Muragl

Die 15 Informationstafeln vermitteln Auf-

schlussreiches über das Klima, die Aus-

wirkungen der Klimaveränderungen und 

damit zusammenhängende Gefahren wie 

das Auftauen des Permafrostes. Eindrück-

lich sind die bereits heute sichtbaren Ver-

änderungen im empfindlichen Ökosystem 

der Alpen. Diese Wanderung ist nicht nur 

für Klima-Interessierte oder Umwelt-

schützer lohnenswert!

Murmeltier und Steinwild Exkursion

Jeden Freitag, Treffpunkt um 9 Uhr bei der 

Talstation Sessellift Alp Languard, Pont-

resina

Wissen Sie, wo sich Steinwild und Mur-

meltiere im Sommer am liebsten sonnen? 

Mit uns können Sie die prächtigen Tiere 

von naher Distanz beobachten. Neben 

gutem Anblick erfahren Sie aber auch In-

teressantes über Lebensgewohnheiten 

und Verhalten der Alpentiere. Die Tages-

tour findet jeden Freitag statt. Planen Sie 

eine Marschzeit von 4 bis 6 Stunden ein. 

Leitung: BAW-Wanderleiterin Christine 

Salis. Teilnahme: gratis (exkl. Sesselbahn-

fahrt). Versicherung ist Sache der Teilneh-

mer/Innen. Anmeldung: bis am Vortag 17 

Uhr bei Samedan Tourist Information oder 

T 079 457 57 06.

Pferdekutschenfahrten ab Samedan

Lassen Sie sich mit zwei Pferdestärken 

gemütlich ab Samedan Dorfplatz über die 

Ochsenbrücke an der Kirche San Gian vor-

bei nach Staz oder ins Rosegtal fahren 

oder geniessen Sie eine Fahrt ins Val Be-

ver und erleben Sie dabei unvergessliche 

Momente inmitten einer bezaubernden 

Berglandschaft. Oder planen Sie Ihre in-

dividuelle Route einer Kutschenfahrt ein-

fach selbst. Die Kutscher Wohli und Polin 

erteilen auch gerne Auskünfte über wei-

tere Angebote und Möglichkeiten.  

Wohli T 078 806 58 09,  

Polin T 081 852 51 16.


